
 
 

 
 
 
 
 
Programm Pressekonferenzen 
 
37. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Rheumat ologie (DGRh) 
mit der 19. Jahrestagung der Gesellschaft für Kinde r- und 
Jugendrheumatologie (GKJR) und der 
23. Jahrestagung der Assoziation für Orthopädische Rheumatologie (ARO)  
23. - 26. September 2009 im Congress-Centrum Ost, Messeplatz 1, 50679 Köln 
 
 
Vorab-Pressekonferenz  
Termin:  Donnerstag, 17. September 2009, 11.00 bis 12.00 Uhr 
Ort:  Köln Marriot Hotel, Raum Cappucino, Johannisstrasse 76-80, 50668 Köln 
 
 
Vorläufige Themen und Referenten: 
 
Der 37. Rheuma-Kongress der DGRh in Köln – Highligh ts und Schwerpunkte 
Professor Dr. med. Gerd Horneff, Kongresspräsident GKJR; Direktor des Zentrums 
für Allgemeine Pädiatrie und Neonatologie, Asklepios Kinderklinik St. Augustin 
GmbH, Sankt Augustin 
 
Rheuma bei Kindern: Welche Ärzte und welche Medikam ente helfen eigentlich 
den kleinen Patienten? 
Dr. med. Kirsten Minden, Funktionsoberärztin an der Universitäts-Kinderklinik,  
Charité Berlin  
 
Rheuma heilbar machen – die neue Rheumastiftung tri tt in Aktion 
Professor Dr. med. Ekkehard Genth, Generalsekretär der DGRh; ehemaliger Direktor 
der Rheumaklinik und des Rheumaforschungsinstituts Aachen 
 
Rheuma auf der Straße: Ein Rheuma-Truck mit Ärzte-T eam tourt durch das 
Rheinland 
Professor Dr. med. Matthias Schneider, Sprecher der Arbeitsgemeinschaft 
Regionaler Kooperativer Rheumazentren (AGRZ); Leiter der Rheumatologie, 
Heinrich-Heine-Universität, Klinik für Endokrinologie, Diabetologie und 
Rheumatologie, Düsseldorf  
 
Millionen betroffene Patienten: Was tut die Deutsch e Rheuma-Liga für sie?  
Professor Dr. med. Erika Gromnica-Ihle, Präsidentin der Deutschen Rheuma-Liga 
Bundesverband e.V., Berlin 
 
Gelenkoperationen bei Rheuma – im Zeitalter neueste r Medikamente noch 
gefragt? 
Professor Dr. med. Stefan Rehart, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Akademisches Lehrkrankenhaus St. Markus, Frankfurt/Main 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
Eröffnungs- Pressekonferenz 
Termin:  Mittwoch, 23.09.2009, von 12.00 bis 13.00 Uhr 
Ort:  Presse-Centrum (2. OG) im Congress-Centrum Ost, Messeplatz 1, 50679 Köln 
 
 
Vorläufige Themen und Referenten: 
 
Zehn Jahre Biologika: Modernste, zielgenaue Medikam ente gegen Rheuma –  
doch wer bezahlt sie? 
Privatdozentin Dr. med. Andrea Rubbert-Roth, Kongresspräsidentin DGRh; 
Oberärztin für Klinische Immunologie und Rheumatologie,  
Medizinische Klinik I für Innere Medizin des Universitätsklinikums Köln 
 
Kinder und Jugendliche mit Rheuma: Sind junge Patie nten heute besser 
behandelbar?  
Professor Dr. med. Gerd Horneff, Kongresspräsident GKJR; Direktor des Zentrums 
für Allgemeine Pädiatrie und Neonatologie, 
Asklepios Kinderklinik St. Augustin GmbH, Sankt Augustin 
 
Sind neue Rheuma-Medikamente immer auch besser und 
nebenwirkungsärmer? 
Professor Dr. med. Gerd-Rüdiger Burmester, Ärztlicher Leiter der Medizinischen 
Klinik für Rheumatologie und Klinische Immunologie an der 
Charité - Universitätsmedizin Berlin Campus Mitte Med. Klinik III, Berlin 
 
Abseits der Wege: „Off Lable Use“ in der Rheumather apie –  
Was tun, wenn die helfenden Medikamente nicht zugel assen sind? 
Professor Dr. med. Klaus Krüger, Sprecher der Kommission Pharmakotherapie in der 
DGRh; Rheumatologe am Praxiszentrum St. Bonifatius, München 
 
Von Daumen bis Hammerzeh – Kleine Gelenke durch mod erne Endoprothesen 
ersetzen 
Professor Dr. med. Hans-Wolfram Neumann, Kongresspräsident der ARO; 
Universitätsklinikum Magdeburg A. ö. R. Orthopädische Universitätsklinik, 
Magdeburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
Kongress-Pressekonferenz 
Termin:  Donnerstag, 24.09.09, von 11.00 bis 12.00 Uhr 
Ort:  Presse-Centrum (2. OG) im Congress-Centrum Ost, Messeplatz 1, 50679 Köln 
 
Vorläufige Themen und Referenten: 
 
Was gibt es Neues zur Therapie der Arthrose? 
Professor Dr. med. Wolfgang Rüther, Präsident der DGRh; Direktor Orthopädie 
Rheumaklinik Bad Bramstedt und Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
 
Entzündungsforschung in der Kinderrheumatologie – A uf den Spuren der 
körpereigenen Abwehr 
Professor Dr. med. Dirk Föll, Komm. Leiter für den Bereich Forschung und Lehre der 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin, Allgemeine Pädiatrie,  
Universitätsklinikum Münster 
 
Rheuma und Versorgungsforschung: Wie kommt der wiss enschaftliche 
Fortschritt zum Patienten?  
Professor Dr. rer. pol. Angela Zink, Deutsches Rheuma-Forschungszentrum Berlin 
(DRFZ), Forschungsbereich Epidemiologie, Berlin  
 
Neues aus der Knorpelforschung: Wie lässt sich rheu matische 
Gelenkentzündung stoppen? 
Universitäts-Professor Dr. med. Thomas Pap, Direktor des Instituts für 
Experimentelle Muskuloskelettale Medizin, Universitätsklinikum Münster (UKM) 
 
Ist Rheuma erblich? Welche Rolle spielen Gene und U mweltfaktoren bei der 
Entstehung rheumatologischer Erkrankungen? 
Professor Dr. med. Ulf Müller-Ladner, Sprecher des Kompetenznetzes Rheuma in 
der DGRh; Lehrstuhl für Innere Medizin mit Schwerpunkt Rheumatologie, Justus-
Liebig Universität Giessen, Abteilung für Rheumatologie und Klinische Immunologie 
Kerckhoff-Klinik, Bad Nauheim 
 
 
 
 
Kontakt für Journalisten: 
 
Kongress-Pressestelle  
Anna Julia Voormann 
Postfach 30 11 20 
70451 Stuttgart 
Telefon: 0711 8931-552 
Fax: 0711 8931-167 
E-Mail: voormann@medizinkommunikation.org  
www.dgrh.de 
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